
Polizeimeldung: 127 / 2026
Dessau-Roßlau, den 05.05.2026

Polizeirevier Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen Polizeirevier Dessau-Roßlau

Berichtszeitraum vom 04.05.2026 bis 05.05.2026

Kriminalitätslage

Kinderrutsche entwendet

Eine Strafanzeige wegen Diebstahl  erstattete  eine 29-jährige Geschädigte  im Polizeirevier  Dessau-Roßlau.  Nach ihren
Angaben  verschafften  sich  unbekannte  Täter  Zugang  zu  ihrem  Garten  in  einem  Roßlauer  Kleingartenverein  und
entwendeten dort eine auf dem Grundstück aufgestellte Kinderrutsche. Der Diebstahl ereignete sich zwischen dem 01.
Januar 2026 und der Feststellzeit am 30. April 2026. Die Kinderrutsche hatte nach Angaben der Geschädigten einen Wert
von etwa 180 Euro.

Nichtautorisierte Abbuchungen

Gleich mehrfach erstatteten am 04. Mai 2026 Geschädigte Strafanzeigen im Polizeirevier Dessau-Roßlau, nachdem sie
unautorisierte Abbuchungen von ihrem Konto feststellen mussten.

So zeigte eine 71-Jährige an, dass vom Konto ihrer 94-jährigen Mutter seit Januar 2026 bis April 2026 monatlich jeweils
knapp 90 Euro abgebucht wurden. Da ihre Mutter keinerlei Verträge mit dem Empfänger abgeschlossen und auch keine
Genehmigung zum Abzug einer Lastschrift erteilt hat, vermutet sie hinter den Buchungen eine betrügerische Absicht.

Zwei Abbuchungen in Höhe von knapp 80 Euro stellte ein 68-jähriger Geschädigter bei der Kontrolle seiner Kontoauszüge
fest. Die erste Abbuchung erfolgte am 08. April 2026 an eine ihm nicht bekannte Firma. Die zweite Buchung am 04. Mai
2026 erfolgte ebenfalls an einen Empfänger, der dem Geschädigten nicht bekannt ist. Zu beiden Empfängern besteht nach
seinen Angaben weder eine geschäftliche Beziehung noch eine Zahlungsverpflichtung. Auch wurde den Empfängern keine
Einzugsermächtigung erteilt. Der Geschädigte konnte das abgebuchte Geld über seine Bank zurückbuchen, so dass kein
finanzieller Schaden entstand.

E-Scooter kontrolliert

Im Rahmen ihrer Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau am 04. Mai 2026 gegen 14:15 Uhr
eine männliche Person fest, die mit einem E-Scooter die Muldstraße in Richtung Am Lustgarten befuhr. Da dieser während
der Fahrt sein Mobiltelefon nutzte, führten die Polizeibeamten eine Verkehrskontrolle durch. Im Rahmen dieser Kontrolle



stellten die Polizeibeamten fest, dass das am Fahrzeug angebrachte grüne Versicherungskennzeichen aus dem Jahr 2025
stammt und mittels schwarzer Farbe übermalt wurde, um einen gültigen Versicherungsschutz vorzutäuschen. Gegen den 24-
Jährigen  leiteten  die  Polizeibeamten  nun  Strafverfahren  wegen  Kennzeichenmissbrauch  und  dem Verstoß  gegen  das
Pflichtversicherungsgesetz ein. Zudem untersagten sie ihm die Weiterfahrt.

Brandereignis

Eine 32-jährige Bewohnerin eines Mehrfamilienhauses in der Alexandrastraße teilte der Polizei in Dessau-Roßlau am 04. Mai
2026 gegen 17:45 Uhr ein Brandereignis mit. Vor Ort wurde bekannt, dass unbekannte Täter zuvor Pappe und Papier im
Hausflur entzündeten, so dass es zu einer starken Rauchentwicklung kam. Das brennende Papier sowie die Pappe löschte
eine Bewohnerin mittels Wasser vollständig ab, so dass der Einsatz der Feuerwehr nicht notwendig war. Durch das Öffnen
der  Fenster  im  Treppenhaus  konnte  dieses  belüftet  werden  und  der  Rauch  verflüchtigte  sich.  Der  entstandene  Schaden
beläuft sich nach ersten Schätzungen auf etwa 1.000 Euro. Zu Verletzungen oder Gesundheitsschäden kam es nicht. Das
Polizeirevier Dessau-Roßlau hat weitere Ermittlungen zu dem Brandereignis aufgenommen.

Einbrüche in Gartenlauben

Gewaltsam Zugang zu zwei Gartenlauben, die vom 51-jährigen Geschädigten im Kleingartenverein Schäferbreite genutzt
werden, verschafften sich unbekannte Täter zwischen dem 29. April 2026, 15:00 Uhr und dem 04. Mai 2026, 20:00 Uhr. Aus
einer  der  Lauben,  die  sich  auf  benachbarten  Grundstücken  befinden,  entwendeten  die  Täter  eine  Münzsammlung  sowie
einen  Elektroschrauber.  Die  zweite  Laube  wurde  nach  Wertgegenständen  durchsucht,  augenscheinlich  jedoch  nichts
entwendet. Bei den Einbrüchen entstand ein Gesamtschaden in Höhe von etwa 800 Euro.

 

Verkehrslage

Wildunfälle

Am 04. Mai 2026 gegen 13:15 Uhr befuhr ein 57-Jähriger mit einem LKW Mercedes-Benz (bis 3,5t) die L 135 von Dessau in
Richtung Sollnitz. Kurz hinter der Brücke über die A 9 querte von rechts kommend ein Reh die Fahrbahn und es kam zur
Kollision. Am Fahrzeug entstand Sachschaden in Höhe von etwa 3.000 Euro. Das Reh verendete an der Unfallstelle.

Ein 61-jähriger Fahrer eines PKW Skoda befuhr am 04. Mai 2026 gegen 05:00 Uhr die K 1255 aus Natho kommend in
Richtung Streetz. Als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links querte, kam es zur Kollision. Der am PKW
entstandene Sachschaden wurde auf etwa 3.000 Euro geschätzt. Das Reh musste nach dem Unfall von seinen Leiden erlöst
werden.

 



Sonstiges

Verkehrskontrollen

Am 04. Mai 2026 führten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau mehrere Verkehrskontrollen durch. So wurde in der
Waldstraße  im  Ortsteil  Roßlau  zwischen  10:15  Uhr  und  11:45  Uhr  die  Einhaltung  der  dort  vorgeschriebenen
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h kontrolliert. Von insgesamt 60 gemessenen Fahrzeugen hielten sich fünf nicht an die
Geschwindigkeitsbeschränkung. Der höchste gemessene Wert lag bei 50 km/h.

Bei mobilen Verkehrskontrollen stellten die Polizeibeamten zudem zwei Fahrzeugführer fest, die ihr Mobiltelefon während
der  Fahrt  ohne  Freisprecheinrichtung  nutzten.  Drei  weitere  Verkehrsteilnehmer  hatten  während  der  Fahr  den
vorgeschriebenen Sicherheitsgurt nicht angelegt.

Alle  festgestellten  Verstöße  wurden  mittels  Verwarnungsgeld,  Bußgeld  oder  der  Fertigung  einer  entsprechenden
Ordnungswidrigkeiten-Anzeige geahndet.
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